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Dieser praktische Feldführer über die Kleinschmetterlinge wurde bereits vor 20 Jahren unter 
fast dem geleichen Titel auf den Markt gebracht (KALTENBACH, TH. & P. V. Kürrers, 1987, 
Kleinschmetterlinge beobachten - bestimmen. - JNN Naturführer, Verlag Neumann-Neu- 
damm, Melsungen). In diesen zurückliegenden zwei Jahrzehnten haben neue Erkenntnisse 
die Systematik der Kleinschmetterlinge erheblich beeinflußt, so daß eine Neubearbeitung 
auf der Basis der neuen Systematik erfolgen mußte. So entstand keine bearbeitete Neuaufla- 
ge, sondern ein neuer, den modernen Anforderungen gerecht werdender Feldführer mit einer 
wesentlich breiteren Artenauswahl. So werden mit etwas mehr als 360 Arten, fast ein Dritte] 
der mitteleuropäischen Microlepidoptera, im Text behandelt und auf 360 qualitativ hoch- 
wertigen Farbfotos, fast ausschließlich vom Autor selbst fotografiert, abgebildet. Alle Ar- 
ten wurden in ihrer natürlichen Ruhestellung, so wie diese in der Natur üblich ist, aufge- 
nommen. Dennoch vermitteln sie stets die Artcharakteristika, so daß nach der Bilderbuch- 
methode recht schnell die Bestimmung einer Art erfolgen kann. Bei einander sehr ähnlı- 
chen Arten wird jedoch immer wieder daruf hingewiesen, daß eine exakte Determination 
nur über die Anfertigung von Genitalpräparaten möglich ist. 

Im einleitenden Kapitel über die Kleinschmetterlinge wird vom Autor sehr eindrucksvoll 
belegt, wie widersprüchlich die Einteilung in Groß- und Kleinschmetterlinge ist, und daßes 
auch ebenso fließende Übergänge bei der Einteilung in Tag- und Nachtfalter gibt, was zwar 
den meisten „Profis“ bewußt, jedoch nicht unbedingt im Wissen der breiten Bevölkerung, 
die an der Natur interessiert ist, verankert ist. 

In der Regel sind auf der rechten Buchseite zwei Arten farbig abgebildet, denen der dazuge- 
hörige Text auf der linken Buchseite gegenübersteht. Der Text ist in Imago, Variabilität, 
Sexualdimorphismus, Habitat, Biologie, Verbreitung, Bemerkungen und Status gegliedert. 
So ist ein schneller Überblick mit fundierten Kenntnissen über jede betreffende Art sofort zu 
erhalten, was eben auch einen guten Feldführer auszeichnet. 

Ich pesrsönlich, als eingefleischter „Makrolepidoperologe“, werde dieses Buch jetzt ganz 
sicher griffbereit im Bücherregal positionieren, da man ja stets auch neugierig über den Tel- 
lerrand schaut. Bekanntermaßen erfüllt es, in diesen betreffenden Fall, einen jeden mit grö- 
Berer Freude, wenn er weiß, welchen „Micro“ er beobachtet, diesen ansprechen kann und 
auch etwas über dessen Lebensweise und Ansprüche erfährt. Ein sehr empfehlenswertes Buch! 
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